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Allgemeines
An der Mitgliederversammlung 2016 
nahmen die Anwesenden einstimmig 
Tariferhöhungen an. Dies bedeute-
te, dass wir im September rund 600 
Betreuungs- und Arbeitsverträge 
kündigen mussten. Gleichzeitig über-
arbeiteten wir die Betreuungs- und Ar-
beitsverträge und erstellten neue Per-
sonal- und Betreuungsreglemente. All 
diese Unterlagen auszutauschen und 
dabei die Übersicht nicht zu verlieren, 
stellte die Vermittlerinnen vor eine 
riesige Herausforderung. Dazu kam 
im November eine einschneidende 
Umstellung in unserem Verwaltungs-
system mit der Folge, dass sämtliche 
Verträge im System neu erfasst wer-
den mussten. 

Trotz des enormen Mehraufwands ge-
lang es uns, die Betreuungsstunden 
um 2.52 % zu erhöhen. 2016 betreu-
ten wir insgesamt 591 Kinder aus 94 

Gemeinden während 170’912 Stun-
den. 

Finanzen
Der Gewinn vor Auszahlung der Gra-
tifikation reduzierte sich in den ver-
gangenen Jahren stetig. Deshalb und 
um die Tageselternlöhne anzupassen, 
nahmen wir die Tarifanpassungen per 
1. Januar 2017 in Angriff. Unsere Fi-
nanzen präsentieren sich weiterhin 
gesund. Der Vorstand beschloss, den 
Gewinn von CHF 16‘366.89 stehen 
zu lassen und nicht als Gratifikati-
on auszubezahlen. Denn nach Abzug 
der lohnabhängigen Versicherungen 
würden nur etwa CHF 14’500 zur 
Auszahlung zur Verfügung stehen. Die 
Gratifikation wird in Prozent des Jah-
reseinkommens verteilt, jedoch nicht 
ausbezahlt, wenn der Betrag unter 
CHF 50 pro Person liegt. Das heisst, 
von den 140 Anspruchsberechtigten 
bekämen nur gerade 80 eine kleine 

Per Ende Jahr 
beschäftigten wir 
157 Tageseltern. 
Dies sind erfreu- 
licherweise neun 
mehr als im Jahr 
zuvor.

Claudia 
Maurer Haas
Präsidentin und
Leiterin Geschäftsstelle

Bericht der Präsidentin / Leiterin Geschäftsstelle
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Gratifikation. Wir sind zuversichtlich, 
dass uns Ende 2017 mehr Geld zur 
Verfügung stehen wird. 

Sozialtarife
Dank der Gemeindemitgliedschaften 
bzw. der Leistungsvereinbarungen mit 
den Gemeinden war es möglich, die 
Betreuungstarife für 133 Kinder zu 
senken. Diese Anzahl liegt 38.5 % hö-
her als im Vorjahr und zeigt auf, wie 
gross der Bedarf an finanzieller Entlas-
tung der Eltern ist.

Personelles
Per Ende Jahr beschäftigten wir 157 
Tageseltern. Dies sind erfreulicherwei-
se neun mehr als im Jahr zuvor. Nach 
wie vor ist es sehr schwierig, den Be-
darf an Tagesfamilien abzudecken. 
Umso mehr freuen wir uns über jeden 
Neueintritt. Zudem sind wir sehr stolz 
darauf, auf viele langjährige Tagesel-
tern zählen zu dürfen. 

Bei den Begleiterinnen verzeichnen wir 
die Austritte von Franca Loosli und Si-
mone Dörr, dafür stellten wir Stefanie 
Eichenberger und Isabella Hafner ein, 
wodurch das Team der Begleiterinnen 
wieder komplett ist.
 
Weiterbildung
Der Schwerpunkt der diesjährigen Wei-
terbildung lag bei der Umsetzung des 
pädagogischen Konzepts in Tagesfa-
milien. 64 Tagesmütter besuchten den 
Kurs «Pädagogisches Konzept», wel-
cher sechs Stunden dauerte. Insgesamt 
nahmen 127 Tageseltern während 854 
Stunden an Kursen, Referaten oder 
Austauschabenden teil. 

Vorstand
Kaum hatte sich Marianna Marbot als 
unsere neue Aktuarin im Team ein-
gelebt, fiel unser Vorstandsmitglied 
für das Ressort PR & Marketing aus. 
Glücklicherweise erklärte sich Patricia 

Marti bereit, das Ressort Begleitung 
als Beisitzerin zu übernehmen und sich 
an der ausserordentlichen Mitglie-
derversammlung im Januar 2017 als 
Vorstandsmitglied zur Wahl zu stellen. 
Patricia Marti bringt als Fachpsycholo-
gin für Kinder und Jugendliche sowie 
als Kursleiterin des Verbands Tagesfa-
milien Nordwestschweiz VTN sehr viel 
Fachwissen ins Vorstandsteam ein. 
Weiterhin sind wir auf der Suche nach 
einem Vorstandsmitglied für das Res-
sort PR & Marketing wie auch nach 
einer Nachfolgerin oder einem Nach-
folger für das Präsidium.

Mitglieder
Per Ende 2016 zählten 437 Personen 
zu unseren Mitgliedern, dies sind 19 
Personen weniger als im Vorjahr.

Gemeindemitgliedschaften
2016 zählten wir 30 Gemeindemit-
gliedschaften, zudem konnten wir die 

Gemeinden Turgi und Oberentfelden 
ab dem Jahr 2017 als neue Mitglieds-
gemeinden gewinnen. Leider erneuerte 
Oberkulm die Gemeindemitgliedschaft 
nicht, da die Gemeinde zuerst ihre 
familienergänzende Kinderbetreuung 
neu regeln möchte.

Öffentlichkeitsarbeit
Dank des grossen Einsatzes der Ver-
mittlerinnen und ihrer Helferinnen fan-
den auch in diesem Jahr diverse Stand-
aktionen statt, um den Verein in der 
Öffentlichkeit bekannter zu machen.

Spenden
Privatpersonen und Institutionen lies-
sen uns über CHF 1600 Spendengel-
der zukommen. Den Spenderinnen und 
Spendern, welche auf der letzten Sei-
te des Jahresberichts aufgeführt sind, 
danken wir an dieser Stelle ganz herz-
lich für ihre Grosszügigkeit.

Ziele 2017
Anfang Juni 2016 hat das Volk das Ge-
setz über die familienergänzende Kin-
derbetreuung (KiBeG) angenommen, 
welches es bis im August 2018 in al-
len Gemeinden umzusetzen gilt. Unser 
wichtigstes Ziel ist deshalb, mit allen 
Gemeinden im Einzugsgebiet Kontakt 
aufzunehmen und unser Angebot in 
einer Leistungsvereinbarung zu regeln.

Im Weiteren sind wir bestrebt, unseren 
Vorstand zu komplettieren, und natür-
lich wollen wir allem, was wir bisher 
aufgebaut haben, Sorge tragen und 
das Angebot weiterentwickeln. 

Danksagung
Im Namen des Vorstands bedanke ich 
mich ganz herzlich bei allen unseren 
Mitarbeiterinnen und Tageseltern für 
ihren unermüdlichen Einsatz. Unser 
Dank gilt natürlich auch jenen Eltern, 
welche uns ihre Kinder anvertrauen. 

Ein spezielles Dankeschön richte ich 
an die Vertreterinnen und Vertreter der 
Gemeinden, die uns in unserer Arbeit 
unterstützten.

Bericht der Präsidentin / Leiterin Geschäftsstelle



76 Vermittlerin Bezirke Aarau und Kulm

Kinder abgeben. Auch dies ist wichtig 
für die Bekanntmachung unseres Ver-
eins. Die Arbeit sehr erleichtert hat mir 
der von meinen Begleiterinnen Béat-
rice Lanz und Franca Loosli gestaltete 
Koffer mit Spielen, Werbematerial und 
Give-aways. Herzlichen Dank den bei-
den.

Wegen familiärer Verpflichtungen hat 
uns Franca Loosli Ende März 2016 als 
Begleiterin verlassen. Ich danke ihr 
für die wertvolle Zusammenarbeit und 
heisse gleichzeitig ihre Nachfolgerin 
Stefanie Eichenberger willkommen. 
Wegen einer beruflichen Herausfor-
derung verabschieden mussten wir 
Ende Juli Simone Dörr, auch ihr einen 
grossen Dank. Ihre Nachfolgerin ist 
Isabelle Hafner, ein herzliches Will-
kommen an sie.

Der Weiterbildungstag für Tagesmütter 
unter der Leitung von Patricia Marti 

war ein Erfolg. Ich erhielt von den Teil-
nehmenden nur gute Rückmeldungen. 
Solche praxisbezogenen Weiterbildun-
gen wirken sich motivierend auf die 
Aufgabe als Tagesmutter aus, da doch 
immer wieder die eine oder andere He-
rausforderung im Alltag ansteht. 

Auch der Austauschabend in Aarau un-
ter der Leitung von Elsbeth Husistein 
fand grossen Anklang bei den Tages-
müttern. Mit Interesse verfolgte ich die 
engagierten Diskussionen und konnte 
die guten Kontakte mit den anwesen-
den Tagesmüttern festigen. Herzlichen 
Dank der Kursleiterin und den Tages-
müttern für den spannenden Abend.

Einen grossen administrativen Auf-
wand verursachten die nach sieben 
Jahren auf Januar 2017 umgesetzten 
Lohnerhöhungen für die Tagesmütter, 
denn alle bestehenden Verträge muss-
ten erneuert werden.

Es ist mir ein Anliegen, allen Tagesfa-
milien für ihren grossen Einsatz und 
ihre Flexibilität zu danken. Den abge-
benden Eltern danke ich für ihr Ver-
trauen. Mein Dank geht auch an das 
ganze Team für die konstruktive Zu-
sammenarbeit und für seine Unterstüt-
zung. Es hilft mir, meine Aufgabe mit 
Schwung und Zuversicht anzugehen.

Auch im vergangenen Jahr konnte ich 
an verschiedenen Anlässen im Ge-
spräch mit interessierten Eltern und 
Tagesmüttern auf den Verein Die Ta-
gesfamilie aufmerksam machen. Unse-
re Flyer als Informationsquelle braucht 
es nach wie vor. Aber als Ergänzung 
dazu bringt der direkte Kontakt mit 
Interessierten viel, denn dabei werden 
Fragen gestellt, Unklarheiten besei-
tigt, Kontakte gepflegt und Vorurteile 
abgebaut.

Im Mai war ich mit einem Stand am 
Spielzeugmarkt am Graben in Aarau, 
im Einkaufszentrum in der Telli und am 
Jugendfest in Oberkulm vertreten. An 
allen drei Veranstaltungen herrschten 
gute Voraussetzungen, denn die At-
mosphäre war locker und entspannt. 
Die Besucherinnen und Besucher nah-
men sich Zeit für Gespräche, die Kin-
der fühlten sich wohl und erfreuten 
sich an den Ballonen.

Im August durfte ich in der Migros 
Buchs unseren Verein vorstellen. Auch 
hier gab es viel Publikum, der Stand-
ort bei der Rolltreppe war optimal. 
Ein ganz anderes Publikum lernte ich 
im Oktober kennen, am Herbstmarkt 
in Densbüren und am Obstmarkt in 
Muhen. Viele Familien aus eher ländli-
chen Gegenden traf ich hier. Sie hatten 
Zeit, an den verschiedenen Ständen zu 
verweilen.

Am Weihnachtsmarkt in Suhr, im De-
zember, zeigte sich einmal mehr, wie 
wichtig der zugewiesene Platz für eine 
Standaktion ist. Gleich neben uns war 
ein Karussell aufgestellt und lockte die 
Kinder an. So konnten sich die Eltern 
entspannt Zeit nehmen, um Fragen mit 
uns zu besprechen, die sie beschäftig-
ten. 

Einen grossen Dank richte ich an alle 
Schulen, welche unsere Flyer an die 

Es ist mir ein 
Anliegen, allen 
Tagesfamilien 
für ihren grossen 
Einsatz und ihre 
Flexibilität zu 
danken. Den ab-
gebenden Eltern 
danke ich für ihr 
Vertrauen.

Ursula 
Engensperger
Vermittlerin 
Bezirke Aarau 
und Kulm



98 Vermittlerin Bezirk Zurzach

Das Jahr des Ausmistens! 2016 haben wir 
viele Altlasten beseitigt. Unsere Karteien 
wurden durchwühlt und viele Kontakte ak-
tualisiert.

Die geografische Neuorganisation von 2015 
hat sich mehr als ausbezahlt, denn sie hat 
die Zusammenarbeit mit den Begleiterinnen 
viel einfacher gemacht. Sitzungen und Ge-
spräche können nun regional durchgeführt 
werden, was viel Zeit spart und ökologisch 
sinnvoller ist. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei meinen beiden Begleiterinnen Ma-
risa Schreiber und Karin Wiedemeier für die 
tolle Zusammenarbeit ganz herzlich bedan-
ken! Gemeinsam mit unseren Tagesfamilien 
sind wir im Bezirk Zurzach weiterhin stark 
vertreten und schaffen es täglich, unseren 
Bekanntheitsgrad zu erweitern.

Ein grosses Thema für mich, für die Ta-
gesmütter und für die abgebenden Eltern 
waren 2016 die Tariferhöhung und die 
damit verbundenen Vertragsanpassungen. 

Unsere Präsidentin und Leiterin Geschäfts-
stelle Claudia Maurer Haas hat neue Tarife  
berechnet. In diesem Zusammenhang hat 
sie die neuen Reglemente Kinderbetreuung 
und Personal erarbeitet, sodass wir 2017 
mit neuen, übersichtlichen Reglementen für 
Tagesfamilien und abgebende Eltern bereit-
stehen und arbeiten können. 

Die hohe Anzahl Verträge, welche erneuert 
und angepasst werden mussten, stellten 
uns vor eine grosse bürokratische und post-
logistische Herausforderung. Ich bin froh, 
dass ich im Januar alle neuen und aktuali-
sierten Verträge ablegen und frisch ins Jahr 
2017 starten konnte. Persönlich freue ich 
mich auf noch mehr neue Familien, noch 
mehr Kinder, die wir über den Verein be-
treuen dürfen, und hoffe auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit mit den Gemeinden, 
den bestehenden Tagesfamilien und den 
abgebenden Familien. Sie alle tragen dazu 
bei, dass wir auch in Zukunft unsere wert-
volle Arbeit machen können!

Persönlich freue 
ich mich auf noch 
mehr neue Fami- 
lien, noch mehr 
Kinder, die wir 
über den Verein 
betreuen dürfen, 
und hoffe auf eine 
weiterhin gute 
Zusammenarbeit 
mit den Gemein-
den.

Michelle Wulff  
Vermittlerin 
Bezirk Zurzach

Voller Elan und Motivation begann das 
Jahr 2016 – und genau so endete es 
auch! 39 neue Tagesmütter gewann ich 
im Bezirk Baden für den Verein Die Ta-
gesfamilie. Und fast allen konnten bereits 
Kinder zur Betreuung vermittelt werden. 
Diese Arbeit führte zu vielen neuen Be-
gegnungen, Beziehungen und sogar 
Freundschaften. Im vergangenen Jahr 
habe ich zudem dank der engen, enga-
gierten Zusammenarbeit mit der Stadt 
Baden (Krippenpool) sowie den Gemein-
den Wettingen und Untersiggenthal sehr 
viel Erfahrung gewonnen. Es freut mich 
besonders, dass ich 2016 so viel für den 
Verein erreichen konnte.

Trotz des regen Zuspruchs abgebender 
Eltern und der neuen Tagesfamilien muss 
der Bekanntheitsgrad unseres Vereins 
ausgebaut werden. Mit einem neuen An-
gebot werden wir seine Attraktivität stei-
gern: Wir werden Nannys vermitteln. Dies 
sind zum Teil Mütter, die bereits erwach-

sene Kinder haben. Ihre Wohnung ist 
nicht mehr kindgerecht eingerichtet, aber 
die Mütter haben Freude an der Betreu-
ung kleiner Kinder. Eine Nanny betreut 
daher im Zuhause der Kinder. 

Im November hat sich der Verein Die Ta-
gesfamilie am Weihnachtsmarkt in 
Fislisbach präsentiert. Das Interesse war 
erfreulich. Es wurden gute Gespräche ge-
führt und wir konnten neue Tagesfamilien 
gewinnen.

Zum Jahresende hin habe ich als Folge 
der Tariferhöhung für 2017 eine stattliche 
Anzahl Listen und Tabellen bearbeitet so-
wie den Rücklauf der Verträge überwacht 
und kontrolliert. Die Zusammenarbeit mit 
den Begleiterinnen wird im neuen Jahr 
noch intensiver.

Zufrieden blicke ich auf 2016 zurück und 
freue mich auf viele neue Herausforde-
rungen im neuen Jahr.

Zufrieden blicke ich 
auf 2016 zurück und 
freue mich auf viele 
neue Herausforde-
rungen im neuen 
Jahr.

Martina Müller
Vermittlerin  
Bezirk Baden

Vermittlerin Bezirk Baden



1110 Bilanz Erfolgsrechnung

Rechnung 2016  Rechnung 2015 Budget 2017

Elternbeiträge 1'340'853.65 1'330'989.65 1'543'400.00
Aufwand Tageseltern und Begleitung -1'294'025.00 -1'297'745.55 -1'488'400.00

ERGEBNIS I 46'828.65 33'244.10 55'000.00

Leistungsvereinbarungen 133'579.09 116'986.11 120'000.00
Gemeindemitgliedschaften 86'922.00 88'472.00 82'000.00
Mitgliederbeiträge 17'220.00 22'270.00 16'700.00
Vermittlungsgebühren 15'238.75 15'685.00 15'500.00
Aufwand Personalkosten Büro -193'231.40 -181'975.70 -201'800.00
Aufwand Miete und Nebenkosten -25'223.75 -24'030.10 -25'400.00
Aufwand Verwaltung -47'195.57 -46'868.69 -38'900.00

ERGEBNIS II 34'137.77 23'782.72 23'100.00

Spenden 1'673.20 3'758.95 1'000.00
Zinsertrag 288.63 196.79 200.00
a.o. Ertrag/Aufwand 2'807.00 2'296.60 2'200.00
Aufwand PR/Öffentlichkeitsarbeit -17'003.84 -11'149.73 -16'400.00
Aufwand Vorstand -3'033.00 -7'682.75 -6'800.00
Aufwand Mitglieder -2'170.35 -6'950.55 -2'800.00
übriger Aufwand -332.52 -776.60 -500.00

GEWINN 16'366.89 3'475.93 0.00

AKTIVEN 2016 2015

Kasse 316.35 44.00
Post, Vereinskonto 128'190.92 157'647.30
Post, Depositokonto 147'558.35 147'441.65
Post, ESR-Konto 12'754.69 2'118.69
Raiffeisenbank, Vereinskonto 1'172.30 1'181.05
Debitoren 207'180.05 178'551.80
Debitor Verrechnungssteuer 0.00 0.00
Delkredere -10'000.00 -10'000.00
Transitorische Aktiven 28'291.95 58'961.11
Raiffeisenbank, Kassenobligationen 0.00 0.00
Aarg. Kantonalbank, Mietkaution 1'874.56 1'873.63
TOTAL AKTIVEN 517'339.17 537'819.23

PASSIVEN

Kreditoren 12'512.10 14'049.70
Rückstellungen 120'000.00 120'000.00
Transitorische Passiven 91'227.65 126'537.00
Eigenkapital 293'599.42 277'232.53

TOTAL PASSIVEN 517'339.17 537'819.23
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Betreuungsstunden
(in Tausend: 2016 = 170‘912 Std.)

Tageskinder

Tagesfamilien

49
67

79
71 66 71

79

109
121

142

160
170

190
183

166 170

144	 156	
184	 186	 166	 198	

222	

287	
335	

359	
396	

479	
509	

461	 462 436

75	 69	 72	 73	 69	

89	 92	 96	
107	

125	
135	

180	 177	
159	

146
157

2001
2002

2003
2004

2005
2006

2007
2008

2009
2010

2011
2012

2013
2014

2015
2016

Gaston Ravasi lic.rer.pol. 
Obere Kirchgasse 23 
4147 Aesch 
Fon +41 61 423 00 15 
Mobile +41 79 356 03 65 
E-Mail g.ravasi@bluewin.ch 
 

Aesch, 14. Februar 2017 

 

Jahresrechnung 2016 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Als Revisor habe ich die Jahresrechnung 2016 des Vereins „Die Tagesfamilie“ 
geprüft. 

Die Rechnung wurde anhand von Stichproben und Analysen geprüft. Bilanz und 
Erfolgsrechnung stimmen mit der Buchhaltung überein. Die Buchführung entspricht 
den gesetzlichen Vorschriften. 

Die Jahresrechnung 2016 weist einen Gewinn von Fr. 16‘366.89 aus. Die Bilanz-
summe per 31.12.2016 beträgt Fr. 517‘339.17 und das Eigenkapital erhöht sich auf 
Fr. 293‘599.42. 

Als Ergebnis meiner Prüfung beantrage ich der Mitgliederversammlung, die 
Jahresrechnung 2016 zu genehmigen und dem Vorstand Décharge zu erteilen. 

Revisor 

Gaston Ravasi 

 
Verein 
Die Tagesfamilie 
Pilgerstrasse 1 
5405 Baden-Dättwil 
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Metzgerei Müller
Baden

Graf Kaffee
Baden-Dättwil

Schwanen Apotheke
Baden

Vita Drogerie
Baden, Fislisbach

15Sponsoren

Reformierte Kirche Untersiggenthal

Reformierte Kirchgemeinde Baden

Reformierte Kirchgemeinde Erlinsbach
Seit 1909 bürgen wir für Qualität
www.mueller-metzg.ch
5400 Baden         5425 Schneisingen
056 222 69 04      056 241 18 10

M E T Z G E R E I

Täglich aromafrisch geröstet!

DROGERIE
natürlich gesund und schön

Baden
Fislisbach
www.vitadrogerie.ch

Theaterplatz 1
Badenerstrasse 2

056 222 72 70
056 493 28 65

SpendenMitgliedsgemeinden

Folgende Gemeinden waren 2016 Mitglieder des Vereins Die Tagesfamilie und ver-
halfen damit den dort wohnhaften Eltern zu reduzierten Betreuungstarifen:

Aarau
Baden
Bergdietikon
Birmenstorf
Densbüren
Döttingen
Endingen
Ennetbaden
Fislisbach
Gebenstorf
Killwangen
Klingnau
Lengnau
Leuggern
Mellingen

Muhen
Neuenhof
Niederrohrdorf
Oberkulm
Oberrohrdorf
Obersiggenthal
Schneisingen
Siglistorf
Stetten
Suhr
Tegerfelden
Unterendingen
Untersiggenthal
Wettingen
Würenlos

Mit den Städten Aarau und Baden sowie mit den Gemeinden 
Bergdietikon, Ennetbaden, Obersiggenthal, Suhr und Wettingen 
bestehen Leistungsverträge.
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